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Selbst bei Ausrundung der „Spitze“ zum Erreichen eines analytischen (glatt 
differenzierbaren) Verlaufs würde ein Linearisieren in der „Spitze“ keine wesentlich 
größere Information über die Eigenfrequenz im Gleichgewichtspunkt ergeben. Dafür 
ist der Verlauf zu „spitz“ (= zu nichtlinear)

ABER: Trotzdem gilt: bei x = 0: Minimum des Potentials W(x,0) : 
Gleichgewichtszustand 

d2W/x,0)/dx2 > 0 in der Umgebung um x = 0 (also links und rechts davon), also 
stabile Gleichgewichtslage.

Auslenkung x0 = Amplitude der Schwingung um x = 0.
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